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Geleitwort

Birte J. Hoff hat für diese Publikation in Zentralamerika eigens empiri­
sches Material erhoben, es kompetent und sorgfältig aufbereitet und 
methodisch kontrolliert  auf  nachvollziehbare  Weise  ausgewertet.  Sie 
diskutiert das Material kenntnisreich vor dem Hintergrund der Fachli­
teratur.
Die Autorin führt dafür zunächst in das interaktionistische Konzept des 
„Doing  Gender“  ebenso  wie  in  die  diskurstheoretische  Perspektive 
Butlers ein. Sie stellt das Konzept des „Geschlechterwissens“ nach Hage­
mann-White vor diesem Hintergrund vor und diskutiert  es.  Darauf 
aufbauend folgt zunächst eine Analyse von Alltagshandeln im Kontext 
von Geschlecht.
Die Zirkuspädagogik verortet die Autorin „zwischen“ Sport und Theater.
Die Literatur,  auf die sich Birte J.  Hoff bezieht,  stammt größtenteils 
organisch aus dem Feld und bescheinigt primär die positiven Effekte der 
Teilnahme an zirkuspädagogischen Angeboten auf die individuelle Ent­
wicklung – die Autorin setzt  sich vor dem Hintergrund ihrer Frage-
stellung aber auch kritisch mit der vorhandenen zirkuspädagogischen 
Literatur  auseinander.  Sie  kommt  zu  dem  Schluss,  dass  Geschlecht 
aufgrund der Körperlichkeit ein Thema in der Zirkuspädagogik sei, aber 
nicht zum Thema gemacht werde. Aus der Literatur arbeitet die Autorin 
heraus, dass der soziale Zirkus nicht explizit geschlechterdifferenzierend 
sei, aber durch die fehlende Auseinandersetzung mit dem Thema Ge-
schlecht auch nicht geschlechtssensibilisierend und somit dichotome 
Verhaltensmuster (re-)produzierend.
In ihrer Auseinandersetzung mit dem Theater unterscheidet die Autorin 
zwischen der Präsentation auf der Bühne, welche Geschlechterrollen 
bisweilen auflöse und der Struktur des Theaters, welches größtenteils in 
alten, patriarchalen Strukturen verhaftet bleibt. Außerdem gibt sie zu 
bedenken, dass selbst wenn heteronormative Geschlechtercodes durch 
Aufführungen aufgebrochen werden könnten, dies kein Garant dafür sei,
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dass das Publikum die Performance nicht durch die heteronormative 
Brille betrachte und die inszenierten Handlungen entsprechend deute.
Anschließend beschreibt die Autorin ihre ethnografische Forschungs­
strategie.  Durch diese werden Forschungssituationen nicht künstlich 
erstellt, sondern der*die Forscher*in begibt sich in ein Feld, setzt sich mit 
den Geschehnissen aktiv auseinander und nimmt an diesen Teil. Genau 
so ist Birte J. Hoff in Bezug auf das von ihr untersuchte Festival vorge­
gangen. Die Autorin reflektiert hierbei ihr Verhältnis zum Forschungs­
gegenstand, zum Feld sowie ihren Feldzugang. Die Reflexion des eigenen 
methodischen Vorgehens geschieht dabei in Auseinandersetzung mit 
der entsprechenden Fachliteratur.
In  der  folgenden  Analyse  werden  die  Ergebnisse  in  Bezug  auf  die 
Reproduktion von Zweigeschlechtlichkeit  sowie eine strukturelle  Un­
gleichheit durch ein Hierarchiegefälle zwischen den Geschlechtern dar­
gestellt. Präsentiert werden hier viele ausgewählte Passagen des empiri­
schen Materials. Die Lektüre dieser Analyse ist spannend und gewinn­
bringend; das empirische Material wird sinnvoll mit der Fachliteratur in 
Verbindung gebracht.
Geschlecht, so die Autorin, sei auf dem Festival, entgegen ihrer Erwar­
tung, nicht inszeniert, wohl aber dargestellt worden. Während es bei 
einigen stark betont wurde, rückte es bei anderen in den Hintergrund. 
Die Analyse der Passagen ohne Geschlechtsmarker verdeutlicht aber, 
dass die geschlechtliche Darstellung auch ungewollt wirkt. Damit zeigt 
sich,  dass,  obwohl  der  soziale  Zirkus  den  Raum  für  ein  „Undoing 
Gender“ bietet, diese Möglichkeit in der Regel nicht ergriffen wird.
Mit  ihrer  Arbeit  richtet  die  Autorin eine interessante  und relevante 
Fragestellung auf  den sozialen Zirkus.  Leser*innen,  die  sich für  die 
(Nicht-)Thematisierung von Geschlecht und / oder den sozialen Zirkus 
interessieren, sei die Lektüre dieses Buches wärmstens empfohlen.
  
Prof. Dr. Constantin Wagner
Juniorprofessur Erziehungswissenschaft
mit dem Schwerpunkt Heterogenität

Geleitwort
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